
LEUTEKIRCHE
Januar/Februar 2024 ST. MARTIN 

LEUTKIRCH IM ALLGÄU
KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

Das Motto zum Thema „Anfang“ – „Höre nie 
auf anzufangen, fange nie an aufzuhören“ –, 
das ist ein wichtiger Lebensgrundsatz. Man 
findet dieses Wort vielfach auch in der umge­
kehrten Reihenfolge: „Fange nie an aufzuhören, 
höre nie auf anzufangen!““

Das ist für mich nicht nur ein Jonglieren mit 
Worten, ein originelles Sprachspiel. Es enthält 
eine wichtige Lebensweisheit. Alle Menschen 
sind dem Fluss der Zeit unterworfen, das ist 
keine Binsenweisheit, es ereilt uns ganz exis­
tentiell, jede und jeden von uns an ihrem und 
seinem Ort, an ihrem und seinem Platz in ihrem 
und seinem je eigenen Lebensumfeld.

Immer wieder betreten wir Menschen Stufen 
und Schwellen. Und es ist ein Geschenk, ein 
neues Jahr zu erreichen in unserem mensch­
lichen Leben. Abschiede und Neubeginn, Neu­
anfänge begleiten uns ständig. Neuland 
betreten wir mit dem Zusammenschluss der 
beiden Seelsorgeeinheiten St. Martin und Alpen­
blick. Spannend und herausfordernd zugleich! 
Einladung, Aufruf und Appell, hier künftig 
Kirche am Ort zu gestalten!

Aus dem Glauben heraus habe ich für dieses 
kommende neue Jahr diese Zuversicht, dass 
unser aller Leben unter einem guten Stern steht. 
Eben weil Gott mit uns beginnt und mit uns 
geht, das haben wir doch an Weihnachten 
wieder gefeiert: „Immanuel“ – Gott ist mit uns.

„Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ – 
unser Jahresthema geht mit diesem Leitwort in 
das zweite Jahr. Möge unsere Lebenshoffnung 
wie ein gefüllter Ölkrug sein; möge uns in 
Zeiten des Wartens und des Aushaltens 
Hoffnung beschieden sein.

Bitten wir den Herrn, dass ER in uns auch für 
diese neue Jahr 2024 das Feuer der Hoffnung 
neu entfacht. Mögen Sie selbst für das neue 
Jahr mit Vertrauen in Gott, mit Hoffnung auf 
ihn gesegnet sein!

Unter einem guten Stern
Weihnachten ist nicht 

vorbei. Zu Beginn des 

neuen Jahres verbreiten 

nun erstmal die Stern­

singer die Botschaft von 

der Ankunft des Gottes­

sohnes in der ganzen 

Stadt. Basisstation ist 

heuer das evangelische 

Gemeindehaus. Danke für 

die ökumenische Gast­

freundschaft! 

Ansonsten geht es in den 

ersten Wochen jedes 

Jahres rasch voran: 

Auf das Dreikönigsfest 

folgt direkt die Taufe 

Jesu, dann werden die 

ersten Jünger berufen, 

und schon geht es mit 

der Verkündigung des 

Reiches Gottes los. Mitte 

Februar beginnt bereits 

die Fastenzeit.    

Foto: Nicole KöhlerIhr Pfarrer 
Karl Erzberger



Leute/Kirche

Impressum
Die Leutekirche wird von der katholischen 
Kirchengemeinde St. Martin, Leutkirch, 
herausgegeben. 
Presserechtlich verantwortlich: 
Pfarrer Karl Erzberger.
Redaktion: Joachim Rogosch (jr), Pfarrbüro 
(Mitteilungen). 
Druck: Druckhaus Panthera.

Homepage: www.leutekirche.drs.de

Ansprechpartner

Zentraler Gottesdienst zum
Start der Seelsorgeeinheit

2023: 59 Taufen, 
94 Beerdigungen

Hauswirtschaftskräfte 
gesucht

Zum Blasiussegen

Die neue Seelsorgeeinheit in Zahlen

Pfarrbüro:
Ulrike Harzenetter, Gabi Hellmann, 
Diana Segmehl
Marienplatz 5, 88299 Leutkirch
Telefon: 07561 - 848 95 70 
Fax: 07561 - 848 95 79
Mail: stmartinus.leutkirch@drs.de
Pfarrer Karl Erzberger
Telefon: 07561 - 848 95 70
Mail: karl.erzberger@drs.de
Pater Jordin Sunny
jordink@gmail.com
Telefon über Pfarrbüro

Pastoralreferent Michael Maier
Telefon: 07561 - 848 95 76
Mail: Michael.Maier@drs.de
Pastoralreferentin Sofia-Maria 
Kirchschlager
Telefon: 07567-1570
Mail: Sofia.Kirchschlager@drs.de
Jugendreferent Dennis Hemer
Telefon:  07561 - 9874420
Mail: dennis.hemer@drs.de
Regionalkantor Franz Günthner
Telefon: 07561 - 91 38 50
Mail: franz.guenthner@drs.de

Mesner Thomas Maier
Tel.: 07561 - 91 51 831 (Sakristei) 
Kirchenpfleger Achim Reißner 
Büro: Marienplatz 17
Telefon: 07561 - 98 77 32
Mail: achim.reissner@kpfl.drs.de
Ökumenische Hospizgruppe 
Uli Butscher, Tel: 0176 22 74 94 16
Mail: hospizgruppe@leutekirche.de
Angebots-/Ehrenamtsentwicklung 
Claudia Willburger (KiFaZ)
Tel: 07561 - 91 58 632
Mail: cwahl@drs.de 

Termine

Herzliche Einladung: Am Sonntag, 21. Januar, um 10:00 Uhr 
findet in der Kirche in Wuchzenhofen ein zentraler Gottes-
dienst anlässlich des Zusammenschlusses der beiden Seel
sorgeeinheiten Alpenblick und St. Martin zur neuen „Seel-
sorgeeinheit Leutkirch“ statt. Dekan Ekkehard Schmid aus 
Weingarten zelebriert die Feier. 

An diesem Sonntagmorgen sind in allen sieben einzelnen 
Kirchengemeinden der neuen Seelsorgeeinheit keine weiteren 
Gottesdienste. Zur Seelsorgeeinheit Leutkirch gehören neben 
St. Martin in Leutkirch auch die Gemeinden in Ottmannsho-
fen, Hofs, Wuchzenhofen, Urlau, Hinznang und Friesenhofen.

Im Anschluss an den Gottesdienst gegen 11:30 Uhr ist ein 
Stehempfang in der Halle in Tannhöfe mit der Möglichkeit zur 
Begegnung untereinander. 

2.Februar: Kantorei-Fasnet
Die Martins-Kantorei feiert ihre dies-
jährige Fasnet am Freitag, 2. Februar, ab 
19:30 Uhr im Festsaal von St. Anna mit 
Livemusik und Festprogramm. 
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Taufen in Leutkirch: 59
Taufen auswärts: 4 
Wiederaufnahmen in die katholische 
Kirche: 3 
Aufnahmen in die Kirche: 2
Austritte (Personen, die in Leutkirch 
wohnhaft sind): 107
Austritte (von Personen, die auswärts 
wohnen, aber in der Pfarrei St. Martin 
getauft wurden): 56
Firmlinge (Jugendliche): 50
Firmungen Erwachsene: 4
Erstkommunionkinder: 44
Trauungen: 16; davon haben 10 
Paare auswärts geheiratet, 6 Paare in 
Leutkirch
Beerdigungen: 94 Personen (auch 
außerhalb Leutkirchs)
11 Beisetzungen von Gemeinde-
mitgliedern fanden ohne kirchliche 
Dienste statt

Blick in die Kirchenbücher von St. 
Martin, Leutkirch, für 2023:

Die katholische Kirchengemeinde St. 
Martin sucht Hauswirtschaftskräfte 
für ihre Kindergärten St. Vincenz und 
St. Martin. Gedacht ist an acht bis 15 
Stunden beziehungsweise vier Stun-
den pro Woche. Wer Interesse hat, 
kann seine Bewerbungsunterlagen an 
das Katholische Verwaltungszentrum 
Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 
88353 Kißlegg, zu Händen Marianne 
Weiß, senden. E-Mail: maweiss@kvz.
drs.de. Für weitere Fragen stehen die 
Leiterinnen Frau Wiedemann, St. Vin-
cenz (07561 71359), und Frau Grein-
wald, St. Martin (07561 8760020), zur 
Verfügung.

In den Gottesdiensten um den 3. Feb-
ruar laden wir Sie ein zum Empfang des 
Blasius-Segens. Mit zwei brennenden 
Kerzen wird die liebende Zuwendung 
Gottes zugesagt. Dann dürfen Sie alle 
Anliegen mitbringen, die Sie bewegen.

Der Blasiussegen ist ein heilsames Ri-
tual. Der Segenswunsch geht zurück 
auf die Legende, dass der eingekerker-
te Bischof Blasius einen Jungen davor 
bewahrt habe, an einer Fischgräte zu 
ersticken – aufgrund seines innigen 
Gebets. Da ist besonders das Vertrauen 
in Gottes Hilfe, eben auch auf die Für-
sprache von Bischof Blasius an seinem 
Namenstag. Und da ist Jesu Zusage: 
„Ich bin bei euch, ich bin euer Licht und 
Heil.“                    Pfarrer Karl Erzberger

Seelsorgeeinheit Leutkirch:		  9.197 Katholiken

Die einzelnen Kirchengemeinden:
St. Martin Leutkirch			  6.875 Katholiken
Hofs				      634 Katholiken
Hinznang				     235 Katholiken
Friesenhofen		    	   506 Katholiken
Ottmannshofen			     148 Katholiken
Urlau				      501 Katholiken
Wuchzenhofen			     298 Katholiken

Kirchengemeinderäte: 7 einzelne Gremien – 55 gewähl-
te Mandate und 9 beratende Mitglieder (Pastoralteam und 
Kirchenpflege)

Kindergärten:  9 (St. Elisabeth, St. Hedwig, St. Josef, St. Vin-
cenz in Leutkirch, St. Martin Tannhöfe, St. Silvester Tauten-
hofen, St. Franziskus Friesenhofen, Franz von Assisi Hofs, Ar-
che Noah Urlau)

Personale und pastorale Dienste:
Pastoralteam: 3; Kirchenpflege: 7 (Hinznang derzeit nicht 
besetzt); Pfarrbüros: 4; Kirchenmusik: 1; Jugendreferent: 1; 
Ehrenamtkoordinatorin: 1; Hospiz: 1; FSJ-Pastoral: 1;



Ein Jahr „NeLe“: Engagiertes Ehrenamt

Ein Licht entzünden in finsterer Zeit Wir beten für:

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Fabian Graf			   getauft am 26.11.2023
Jonathan Stützle		  getauft am 26.11.2023
Mina Lou Kappler		  getauft am 03.12.2023
Levin Franz Hepp		  getauft am 03.12.2023
Carlos Emilio Alvarez Dobler	 getauft am 10.12.2023

unsere Verstorbenen
Albert Briegel			   verstorben am 15.11.2023
Marija Brezicki		  verstorben am 17.11.2023
Erich Singer			   verstorben am 21.11.2023
Renate Elisabeth Christa Mayer 	 verstorben am 23.11.2023
Rupert Rauh			   verstorben am 01.12.2023
Doris Marquart		  verstorben am 03.12.2023
Pia Maier			   verstorben am 10.12.2023
Klara Mayr			   verstorben am 10.12.2023
Reinhold Peter			   verstorben am 14.12.2023

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
02.01.: Else Grupp
03.01.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene 
Fam. Striebel und Golder
08.01.: Peter Pietsch
11.01.: Rita und Hugo Löchle, Helene Happle, Johanna Keck
eisen, Pfr. Georg Göser, Maria und Hubert Göser
13.01.: Alois Lau, Fam. Boos und Schwenk
15.01.: Rita Bareth
17.01.: Hans und Anna Dorn
18.01.: Elisabeth und Josef Schäffeler 
20.01.: Rita Bareth
22.01.: Paulina und Ignaz Steinbach, Georg Kowal u. Ange-
hörige Fam. Sperle
24.02.: Elisabeth und Josef Schäffeler 
29.01.: Rupert Schäffeler
01.02.: Rita, Hugo und Raúl Gomez
03.02.: Karl und Theresia Sommer
07.02.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene 
Fam. Striebel und Golder
14.02.: Hermann Grupp
17.02.: Georg Graf
19.02.: Peter Pietsch
04.03.: Nikas, Valentina, Peter Sperle, Ang. Fam. Steinbach

Neues Jahr, neue Möglichkeiten: Das 
„Netzwerk Leutkirch“, kurz NeLe, bringt 
Menschen, die sich ehrenamtlich enga-
gieren, und Organisationen, die Bedarf  
an Unterstützung haben, zusammen. 
Treffpunkt ist eine Internetseite als 
Plattform: www.netzwerk-leutkirch.de.

Seit einem Jahr nun ist diese Initiative 
der Stadt Leutkirch und des katholi-
schen Kinder- und Familienzentrums St. 
Vinzenz, kurz KiFaZ, online. Unterstützt 
wird NeLe auch von der Martinsgemein-
de, dem Familienbündnis Leutkirch und 
weiteren Organisationen. 

„Aller Anfang ist schwer – dennoch sind 
wir sehr froh, dass es endlich eine Sei-
te in Leutkirch gibt, die das Ehrenamt 
unterstützt“, erklärt Claudia Willburger, 
die als Angebots- und Ehrenamtsent-
wicklerin beim KiFaZ tätig ist. Auf Nele 
können sowohl Organisationen, Vereine 
und Gruppen ihre Ehrenamtsgesuche 
online stellen, als auch Interessier-
te ihr passendes Engagement für sich 
finden. Zudem gibt es aktuelle Themen 

rund ums Ehrenamt in Leutkirch. Egal 
ob Fördermöglichkeiten oder Aktionen, 
„jeder mit einer Geschichte zum Thema 
Ehrenamt darf sich hier präsentieren“, 
berichtet Willburger weiter. 

So haben sich zum Beispiel schon die 
Sternsinger auf NeLe vorgestellt – so-
wohl bei der Suche nach neuen Team-
mitgliedern als auch bei der Darstellung 
ihres Projektes.

Wer von seinem Engagement berichten 
will, kann einfach einen Text mit Bild an 
info@netzwerk-leutkirch.de schicken. 
Das Team von NeLe stellt es gerne on-
line. 

Auch Sie suchen ein passendes Ehren
amt? Über einen Suchfilter können Sie 
auf www.netzwerk-leutkirch.de ganz 
einfach nach entsprechenden Mög-
lichkeiten suchen. Egal ob für Kinder, 
Familien oder Senioren, ob langfristiges 
Ehrenamt oder nur für einen Tag: NeLe 
bietet einen umfassenden Überblick 
über die Vielfalt in Leutkirch.

UND FRIEDE AUF ERDEN ... – Jugendliche der KjG und der Ministranten 
der Martinsgemeinde zogen am dritten Advent zur Waldkapelle bei Balteraz­
hofen und entzündeten Lichter in finsterer Zeit. Eine gute Vorbereitung aufs 
Weihnachtsfest. Sie führten dabei das Friedenslicht von Bethlehem mit sich, 
das jedes Jahr von Jugendlichen aus dem Heiligen Land in alle Welt gebracht 
wird. 							       Foto: Dennis Hemer

EHRUNG für verdiente Besuchsdienst-Mitarbeiterinnen 
am Elisabethentag: Von links Walburga Stützle, Elfriede 
Krumböck, Antonie Kathan, Rita Jaax, Doris Marquart 
(mittlerweile verstorben), Andrea Stetter, Rosel Bodenmül­
ler, Gertrud Schmidt. Auf dem Foto fehlt Ursula Kubitza.



Der Kirche ein Gesicht geben

Was glaubst du, Schwester Birgitta Grimm?

Sternsinger freuen sich auf offene Türen

1. An was glaubst du?
An den dreifaltigen Gott; dass Gott je­
den Menschen in seiner Einmaligkeit 
liebt und uns ewige Freude mit und 
bei ihm schenken will.
 	
2. Dein Traum von Kirche?
Dass sie offen ist, Platz für alle Men­
schen hat – und Heimat schenkt.

3. Dein Zukunftstraum?
Mehr Zeit für Gott und mich zu 
haben.

4. Was macht dir Mut?
Dass Gott alles vollendet, jederzeit ver­
gibt und ich neu anfangen darf; dass  
er treu ist, für jeden allezeit da ist. 

Zehn Jahre war Sr. Birgitta Grimm nun im Carl-Joseph-
Seniorenheim tätig. Nun geht die 84-Jährige zurück ins 
Mutterhaus der Vinzentinerinnen nach Untermarchtal, 
gemeinsam mit ihrer Mitschwester Raphaelis. Am 8. Ja-
nuar um 17:00 Uhr werden die beiden in einem Gottes
dienst in der Kapelle im Carl-Joseph verabschiedet.

Damit endet auch eine Ära: Nach 130 Jahren Sozialarbeit 
der Barmherzigen Schwestern vom heiligen Vinzenz von 
Paul in Leutkirch gibt es keine Klosterschwestern mehr in 
der Stadt. Für Sr. Birgitta waren es schöne Jahre, „befreit 
von Verantwortung“, wie sie fröhlich erklärt. Denn zuvor 
hatte die gelernte Kindergärtnerin und Sozialpädagogin 

5. Was schätzt du bei 
deinen Freunden am meisten?
Verlässlichkeit, Ehrlichkeit, Hilfsbereit­
schaft und Treue.

6. Dein Lieblingslied?
Ich habe viele, zum Beispiel „Zwei 
Jünger gingen voll Not und Zwei­
fel“, „Diesen Tag, Herr, leg’ ich zurück 
in Deine Hände“, „Sing mit mir ein 
Halleluja“.

7. Was würdest du 
als Erstes abschaffen?
Die Unzufriedenheit und Kritiksucht. 

8.	Eine Person, die dich begeistert:
Es sind viele, die mich in meinem Le­
ben begeistert haben: im Carl-Joseph 
einzelne Pflegekräfte, Mitarbeite­
rinnen und Bewohner. Ihre Ausge­
glichenheit, Einsatzfreude, Selbst­
losigkeit und Hingabe.

9.	Drei Worte, die dir wichtig sind?
Glaube, Hoffnung, Liebe.

10. Was lässt dein Herz 
höher schlagen?
Gemeinsames Beten, Singen und 
Tanzen. Fröhlich lachende Kinder, ihre 
Spiele und Fragen.

Sr. Birgitta Grimm

Jungs und Mäd­
chen, aus Stadt 
und Land, und 
sogar aus Mexiko  
sind in diesem 
Jahr unterwegs 
durch die Stadt 
und die Filial­
gemeinden.

35 Jahre in Tansania gearbeitet, auch da schon im  
selben Konvent wie Sr. Raphaelis. Sie hat dort eine Aus
bildungsstätte für Kindergärtnerinnen eingerichtet und 
später für Volksschullehrerinnen erweitert und selber 
dort unterrichtet. Einfach war das nicht, aber die Er-
fahrung in Afrika tat ihr gut, „weil die Menschen dort 
anspruchsloser und zufriedener sind“. 

Den Schritt ins Kloster im Jahr 1961 hat sie nie bereut: „Hei-
raten war mir zu eng“, sagt sie heute lachend. Sie hat das  
Familienleben gegen das Abenteuer einer „Großfamilie“ 
eingetauscht. Jetzt freut sie sich mit ihren 84 Jahren 
darauf, mehr Zeit für Gott und sich zu haben. 

130 hochmotivierte Könige machen 
sich in diesem Jahr auf den Weg zu 
den Menschen in Leutkirch, Adraz­
hofen und Allmishofen. Sie bringen 
den Segen für das neue Jahr und freu­
en sich auf viele offene Türen.

Die Sternsinger sind diesmal unter 
dem Motto „Gemeinsam für unse­
re Erde in Amazonien und weltweit“ 
unterwegs. Sie sammeln Spenden für 
dieses Projekt und für die langjährigen 
Projekte unserer Kirchengemeinde.

Die Sternsinger sind vom 2. bis zum 5. 
Januar ab 15:00 Uhr unterwegs, am 6. 
Januar bereits ab 12:00 Uhr. Hier die 
voraussichtlichen Gebiete:

2.1. Ringweg, Wangener Straße Süd, 
Marienhof, Isnyer Straße neu

3.1. Pfingstweide, Wurzacher Straße, 
Wangener Straße Nord 
4.1. Allmishofen, Isnyer Siedlung, Alt­
stadt
5.1. Schillersiedlung
6.1. Repsweiher, Baltrazhofer Straße

Trotz der vielen Sternsinger können 
wir im Jahr 2024 leider nicht alle 
Stadtgebiete besuchen. Deswegen 
mussten wir per Losentscheid be­

stimmen, dass die Krählohsiedlung, 
die Bleiche und die Kemptener Straße 
diesmal nicht besucht werden.

Die Häuser in diesen Gebieten bekom­
men bis zum 7. Januar einen Segens­
flyer und -aufkleber in den Briefkasten 
gesteckt. Im Jahr 2025 werden diese 
Gebiete mit Sicherheit wieder besucht 
werden.



Was uns bewegt

Mit Jesus auf dem Weg

Auch 2024 gilt: „Wir wollen Wärme schenken“

52 Kinder bereiten sich auf ihre Erste Heilige Kommunion am 21. April 2024 vor. 
Die Erstkommunionvorbereitung steht unter der Überschrift „Du gehst mit!“. Dass 
Jesus alle Wege mitgeht, auch manchmal unbemerkt, diese Erfahrung haben die 
Emmaus-Jünger in der Bibel gemacht. 

Die Vorbereitungszeit begann mit einem Eröffnungsgottesdienst am Vorabend des 
ersten Advent in der Martinskirche zu Beginn des neuen Kirchenjahres. Anfang De­
zember beschäftigten sich die Kinder mit der Erzählung von den Emmausjüngern 
und mit dem Leitwort „Du gehst mit!“ 

In sieben Erstkommuniongruppen bereiten sich die Kinder nun in den kommenden 
Wochen auf ihre Erstkommunion vor. Es war kein Problem, Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter dafür zu finden. Mögen die Kinder in unserer Kirchengemeinde die 
Erfahrung machen, dass Jesus alle Wege mitgeht! 

Das Projekt „Herzenswär­
me“ geht in die zweite 
Runde. Auf vielfachen 
Wunsch startet das Netz­
werk-Projekt in diesem 
Jahr erneut. Das Motto 
bleibt: „Wir wollen Wär­
me schenken!“ Ein Ver­
bund aus evangelischer 
und katholischer Kirchen­
gemeinde, Diakonischem 
Werk, Stiftung Liebenau, 
Stadtverwaltung und 
weiteren Organisationen 
bündelt unter dem Dach 
des Familienbündnisses 
vielseitige Kompetenzen 
für „Herzenswärme 2.0“. 

Für einige unter uns wer­
den die Auswirkungen 
der Energieteuerung und 
der gestiegenen Lebens­
haltungskosten in den 
kommenden kalten Mo­
naten heftig zu spüren 
sein. Deshalb öffnet die 
evangelische Dreifaltig­
keitskirche vom 16. Ja­
nuar bis 14. Februar wie­

Firm-Vorbereitung startet im März
Am 11. Mai 2024 werden in Leutkirch Jugendliche von Weihbischof Matthäus Kar­
rer gefirmt. Bewährt hat sich in den letzten Jahren das Konzept einer kompakten 
Firmvorbereitung an einem verlängerten Wochenende – heuer vom 11. bis zum 14. 
April. Der Auftakt findet am 3. März um 17.00 Uhr statt. Weitere Angebote im Rah­
men von Firmung Plus ergänzen die Firmvorbereitung. Der erste Informationsbrief 
mit Anmeldung ist den Jugendlichen der 9. Klassen bereits zugeschickt worden. 
Wer keine Post bekommen hat, kann sich bei michael.maier@drs.de melden. 

der jeden Dienstag und 
Mittwoch ihre Türen, um 
Körper und Geist etwas 
Wärme zu spenden. 

Hier finden dann Ange­
bote, Impulse und Treffen 
statt, um ein gemein­
schaftliches Zeichen zu 

setzen. Die Aktionen von 
Herzenswärme sind für je­
den gedacht – entweder, 
um Angebote für andere 
zu machen, oder, um als 
Gast solche Angebote an­
zunehmen. 

Mit dabei sind die Sozial­

beratungsstellen sowie der 
Pflegestützpunkt vor Ort, 
außerdem die Veeh-Har­
fen und weitere Grup­
pen. Es wird spirituelle 
Impulse geben und das 
Brezel-Frühstück. Auch 
Möhrchen & Co. sowie 
der Tautenhofer Strick­

kreis haben zugesagt. Die 
KJG-Jugendgruppen kön­
nen an den Nachmittagen 
ein Programm mitgestal­
ten. Zum Abschluss am 
Aschermittwoch, 14. Fe­
bruar, gibt es Käsespätzle 
von Möhrchen & Co.

Dr. Martin Hauff, Dekan 
des evangelischen De­
kanats Ravensburg, äu­
ßert sich erfreut über die 
Wiederaufnahme des Pro­
jekts. Im Austausch mit 
der Leutkircher Pfarrerin 
Tanja Götz schreibt er: 
„Sie konnten im letzten 
Jahr Maßstäbe setzen, auf 
die die Leutkircher nun 
gerne zurückkommen.“ 

Über Ideen, Anregungen, 
Wünsche und Engage­
ment der Leutkircherin­
nen und Leutkircher freut 
sich auch Carmen Scheich, 
die Kinder-, Jugend- und 
Familienbeauftragte der 
Stadt Leutkirch. 

2023: Die Dreifaltigkeitskirche als Wärmestube. Das Projekt „Herzenswärme“ wird 
in diesem Jahr neu aufgelegt. 		            Foto: Barbara Waldvogel 



Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Montag, 01.01., Neujahr		  10:15 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 07.01.				   09:00 Uhr	 Messfeier	
Sonntag, 14.01.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.01.				   09:00 Uhr	 kein Gottesdienst
Sonntag, 28.01.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 04.02.				   09:00 Uhr	 WG-Feier mit Blasiussegen
Sonntag, 11.02.				   09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 18.02.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 25.02.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 03.03.				   09:00 Uhr	 Messfeier

Adrazhofen - St. Fridolin
Sonntag, 14.01.				   09:00 Uhr	 Messfeier
Freitag, 02.02.					   19:30 Uhr	 Messfeier mit Blasiussegen
Sonntag, 25.02.				   09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 10.03.				   09:00 Uhr	 Patrozinium

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag, 31.12.				   09:00 Uhr	 Patrozinium
Dreikönig, 06.01.				   09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 07.01.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14.01.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.01.				   09:00 Uhr	 kein Gottesdienst
Sonntag, 28.01.				   09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 04.02.				   09:00 Uhr	 Messfeier mit Blasiussegen
Sonntag, 11.02.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 18.02.				   09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 25.02.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 03.03.				   09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Wielazhofen, St. Antonius:
Sonntag, 31.12.				  10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 26.01.					  19:30 Uhr	 Messfeier
Freitag, 23.02.					  19:30 Uhr	 Messfeier

Kapelle im Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Jeden Dienstag				  09:30 Uhr	 Messfeier 
1. Freitag im Monat				 10:00 Uhr	 Messfeier

Sonntag, 31.12.				  14:30 Uhr	 Jahresschlussandacht
Montag, 08.01.				  17:00 Uhr	 Messfeier mit 
								      Verabschiedung von 
								      Sr. Birgitta und Sr. Raphaelis 
Sonntag, 14.01.				  10:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 11.02.				  10:00 Uhr 	 Messfeier
- siehe auch Aushang im Seniorenzentrum -

www.leutekirche.drs.de
www.se-alpenblick.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag			  10:15 Uhr: Hl. Messe (nicht am 21.01.)
Montag		    	 09:00 Uhr (nicht am 1.1.)
Dienstag		   	 09:30 Uhr (in der Kapelle Carl-Joseph)
Mittwoch		  09:00 Uhr 
Donnerstag	 19:00 Uhr 
Samstag			  18:30 Uhr Vorabendmesse (nicht am 06.01.)

Besondere Gottesdienste:
Morgenlob: Sonntag, 07.01. und 04.02., jeweils 08:45 Uhr
Hochfest Neujahr: 01.01., 17:00 Uhr, Neujahrsgottesdienst
Hochfest Dreikönig: 06.01., 10:15 Uhr, Messfeier mit Sternsingern
Sonntag, 21.01., 10:00 Uhr: Feierlicher Gottesdienst in der Pfarr
kirche in Wuchzenhofen anlässlich der Zusammenlegung der 
Seelsorgeeinheiten Alpenblick und St. Martin
Blasiussegen bei den Gottesdiensten Samstag, 03.02., und Sonntag, 
04.02.
Aschermittwoch, 14.02., Beginn der österlichen Bußzeit:
- 09:00 Uhr Laudes mit Aschenkreuz
- 19:00 Uhr Messfeier

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Aussendung der Sternsinger: Dienstag, 02.01., 14:30 Uhr
Kinderkirche: Sonntag, 21.01. und 25.02., jeweils10:15 Uhr
MarTeens-Gottesdienst: Sonntag, 21.01.,16:00 Uhr 
Vorstellung der Erstkommunionkinder und Blasiussegen: Sonntag, 
04.02., 10:15 Uhr

Rosenkranz:
Sonntag bis Mittwoch und Freitag 17:15 Uhr, Donnerstag 18:15 Uhr, 
Samstag 17:45 Uhr (nicht am 1.1.)

Regina Pacis

Gottesdienstpläne
im Internet

Besondere Gottesdienste:
Montag, 01.01.: 11:30 Uhr Hl. Messe an Neujahr 
Samstag, 06.01.: 11:30 Uhr Hl. Messe an Dreikönig 
Dienstag, 16.01.: 19:00 Uhr Hl. Messe zum siebten Todestag von Frl. 
Angele 
Sonntag, 21.01.: 11:30 Uhr Hl. Messe für die Einheit der Christen 
Donnerstag, 25.01.: 07:45 Uhr Hl. Messe zum Fest „Bekehrung des 
Apostels Paulus“ 
Freitag, 02.02.: 19:00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe zum Fest 
„Darstellung des Herrn – Lichtmess“  
Samstag, 03.02.: 09:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen 
Sonntag, 11.02.: 11:30 Uhr Hl. Messe zum Welttag der Kranken 
Montag, 12.02.: 19:30 Uhr Hl. Messe  
Aschermittwoch, 14.02.: 11:00 Uhr und 19:00 Uhr Hl. Messe mit Auf-
legung der Asche; 20:00 Uhr Beichtgelegenheit 
Donnerstag, 22.02.: 07:45 Uhr Hl. Messe zum Fest „Kathedra Petri“ 
Samstag, 24.02.: 09:00 Uhr Hl. Messe zum Fest des Apostels Mat-
thias


